
Sperrabfall ist nicht gleich 
Restabfall !

Bitte halten Sie Ihren Sperrmüll schon ab 
6 Uhr früh an jener Stelle bereit, an der 
normalerweise die Restmülltonne entleert wird.

NICHT MITGENOMMEN WERDEN:
Kühlschränke, Gefriertruhen, Öfen,  
Fernseher, Sondermüll bzw. Problemabfall 
(wie Farben, Lacke, Chemikalien),  EDV-
Geräte, Batterien, Leuchtstoffröhren, 
Staubsauger, Radios, Autoreifen, landw. 
Geräte, Elektrowerkzeuge, Kunststoffe, 
Plastiksäcke, Siloplanen und Bauschutt !!!
- Diese Abfälle können im ASZ Perg oder 

teilweise auch beim ‚BAV mobil‘ (im Bauhof  
jeden 4. Mittwoch von 14:00 bis 19:00 Uhr) 

Sperrmüllabfuhr 
vom 11. - 13. April 2005

In den Altstoffsammelzentren des Bezirkes Perg 
kann seit fünf Jahren Sperrabfall kostenlos 
abgegeben werden. Wir weisen jedoch 
darauf hin, dass nur mehr „echter Sperrabfall“ 
kostenlos entsorgt werden kann. Restabfall 
entsorgen sie bitte zu Hause in Ihrer Mülltonne. 
Sollten sie einmal nicht mit dem Volumen ihrer 
Restabfalltonne ihr auslangen finden, wenden 
sie sich bitte an ihre Gemeinde und holen sich 
einen Sack gegen eine geringe Gebühr, den sie 
bei der nächsten Abholung neben ihre Mülltonne 
stellen können. 
Für sämtlichen Restabfall, den sie dennoch in 
ein Altstoffsammelzentrum bringen, müssen 
sie ab sofort pro Sack € 5,50  bezahlen.

Was ist echter Sperrabfall?
Sperrabfälle sind lt. OÖ Abfallwirtschaftsgesetz 
Restabfälle die wegen Ihrer Größe oder 
Form nicht in den für Restabfälle bestimmten 
Abfallbehälter gelagert werden können.

Was darf kostenlos angeliefert werden?
- Sperrmüll: Haushaltsübliche Mengen, die zu groß 
oder zu sperrig für die Restabfalltonne sind  z.B. 
Matratzen, Teppiche, PVC-Böden, Kunststoffsessel,..
- Altholz: behandeltes und unbehandeltes Holz aus 
dem Bau- u. Wohnbereich wie z.B. Kästen, Tische, 
Betten,...
- Bauschutt (Kleinmengen bis Kofferraumgröße): 
mineralischer Bauschutt, wie z.B. Ziegel, Beton, 
Fliesen, Keramik, Mauerausbrüche, Gasbeton,...

Warum darf Restabfall nicht in den Sperrabfall-
container?
Sperrige Abfälle müssen anders behandelt werden 
als Restabfälle. Außerdem übernimmt der Bezirks-
abfallverband Perg die Kosten für die Entsorgung. 
Damit es dabei nicht zu unfairen Kostenverschie-
bungen kommt, darf nur Sperrabfall angenommen 
werden.

Bei Fragen wenden sie sich bitte an die Abfall-
beratung des BAV unter der Telefonnummer: 
07262/53134-14

Hinweis des Gewässerbezirkes Linz:
Die jeweils angrenzenden Grund-
besitzer entlang der öffentli-
chen Gewässer in Katsdorf (Gu-

Rückschnitt von Sträuchern und 
Bäumen entlang der Gewässer

Der Sperrmüll muss 
in Metall, Altholz und 
restlichen Sperrmüll  
getrennt werden!

sen, Redlbach, Klenbach, usw. )  
werden ersucht, die  ins Gewässer 
hängenden Bäume, Sträucher bzw. 
Stauden zu entfernen.
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